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Welches Gebot ist das Wichtigste? 

30. Sonntag im Lesejahr A 

Vorbereitet: ein rotes Plakat in Herzform, das in der Mitte gefaltet wurde. Eine Pinnwand 

o.ä., an dem das Herz sichtbar bleibt. Eine Jesusikone, die in die Mitte des Herzes gehängt 

werden kann. 

Zum Evangelium Mt 22,34-40:  

Zu den beiden zentralen Glaubenssätzen „Liebe Gott“ und „liebe deinen Nächsten wie 

dich selbst“ versucht der folgende Entwurf eine Anschauung mit Kindern. 

Zu Beginn: 

Wir nehmen mit den Sinnen unsere Welt und die anderen Menschen wahr. Im Moment 

können wir sie weniger spüren, aber wir können sie hören und sehen. 

L. hält ein zusammengelegtes rotes Herz hoch und zeigt es so, dass die Form 

der Ohrmuschel erkennbar ist.  

Könnt ihr die Form erkennen? Es sieht etwa so aus, wie … 

L. fasst sich ans Ohr – Kinder können es mitvollziehen. 

Wir öffnen unsere Ohren, damit wir hören. 

Die Kinder fassen sich hinters Ohr und vergrößern damit ihre Ohren. 

Wir hören, was andere Menschen uns sagen. Wir hören, was jemand vorliest. Wir hören die 

Worte aus der Heiligen Schrift. 

Manche Worte verstehen wir auch. Manche Worte treffen uns. Wir nehmen sie auf und dann 

sagen wir: Wir verstehen mit dem Herzen. 

Wir können unser eigenes Herz nicht sehen, aber wir haben ein Bild 

davon: 

Das „Ohr“ wird aufgeklappt. 

Das Herz wird an eine Wand gepinnt oder geklebt. 
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Lied  

Gl 873,4  Gib uns Ohren, die hören (mit Bewegung) 

Gib uns Ohren, die hören 

 

Ohren mit den Händen 

vergrößern  

Und Augen, die sehn 

 

Hände über die Augen legen 

Und ein weites Herz, andre 

zu verstehn 

 

Hände auf das Herz legen 

und Hände öffnen 

Gott gib uns Mut, unsere 

Wege zu gehn 

 

nach rechts und links 

wiegen. 

Zur Predigt: 

Zur Predigt kann eine Ikone im Herz Platz finden. 

Mit ganzem Herzen, so heißt es in der Heiligen Schrift, sollst Du Gott lieben. 

Das zweite Gebot können wir am Herzen auch sehen: Es ist wie zwei Teile eines Herzens: 

Liebe deinen Nächsten wie dich selbst. 

Lied:  

Gl 433,2 Schweige und höre 

Schweige und höre 

 

Hände hinter die Ohrmuscheln legen 

Neige deines 

Herzens Ohr 

 

Hände aufs Herz legen und sich 

verneigen 

Suche den Frieden 

 

Hände den Nachbarn geben oder 

einfach zur Seite hin öffnen und wieder 

zur Gebetshaltung führen 

 


